
 

Wauwilermoos – Wanderung 

 

grosses Naturschutzgebiet 

Am 19.06 2011 

Organisatoren:  

Doris und Ueli Lustenberger 

Nachdem in den vergangenen Wochen das schöne Wetter für die Organisatoren eine klare 

Sache war, schien der Anlass der RG Innerschweiz und damit für Doris und Ueli Lustenberger 

nicht auf der sicheren Seite zu stehen. Für Samstag war schon schlechtes, regnerisches Wetter 

angesagt, trotzdem bestand die Hoffnung auf Besserung für Sonntag. 

Nach einigen kurzen Spritzern hielt sich Petrus zurück. Nur recht stürmische Windböen feg-

ten über die Ebene. Der Geselligkeit der 20 Teilnehmer tat dies keinen Abbruch.  

Ein Novum war, dass für einmal die Pinscherfamilie grösser war, als die der Schnauzer. 

Doris und Ueli hatten noch einige Leute mit Deutschen Pinschern aus ihrer Zucht vom „Hause 

Doris“ eingeladen; wer weiss, vielleicht hat es ihnen so gefallen, dass wir sie für einen Beitritt 

zum SCSP und eventuell sogar zu einer oder anderen Regionalgruppe motivieren können.  

Dieses Naturschutzgebiet wurde bekannt durch die Pfahlbauten und auch dadurch, dass 

Wauwil 2006 durch die UNICEF für die kindergerechte Gemeindestruktur ausgezeichnet 

wurde. 

 

 

 

 

                                    

Pfahlbauerdorf in Wauwil 
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Eine dicke, schwarze Regenwolke und ein kräftiger kalter Wind begleiten uns, als wir in zwei 

Gruppen aufgeteilt loswandern. Wir sehen die Pfahlbausiedlung Wauwil, Pfahlbauhäuser 

originalgetreu aufgebaut und dazu ein moderner Informationspavillon.  

Nun trennen wir uns von der ersten Gruppe, die eine kleinere Runde wandert. Wir schlagen 

den Weg nach rechts ein und wandern Wiesen und Kornfeldern entlang. Das Wauwilermoos 

ist ein grosses Naturschutzgebiet und so sehen wir wieder einmal selten gewordene Pflan-

zen, Mohnblumen und Wegwarten. Weiter geht's Richtung Strafanstalt Wauwilermoos. Der 

zur Strafanstalt gehörende Landwirtschaftbetrieb und die Gärtnerei werden biologisch bewirt-

schaftet. Neugierig am Weidezaun stehend begrüsst 

uns eine Gruppe Lamas. Nahe der Strafanstalt se-

hen wir eine Kolonie Störche auf der Wiese. Bedroh-

lich schwarz liegt immer noch die Regenwolke über 

uns und hier auf der Ebene bläst der Wind richtig 

kalt, trotzdem sehen wir im Hintergrund den Pilatus. 

Aber der Wettergott ist uns während der ganzen 

Wanderung gut gestimmt – es regnet nicht! Wir 

kehren zu Doris und Ueli zurück und freuen uns alle 

auf das Grillbuffet. 

Ueli hatte für uns in seiner Werkstatt Platz für die langen Tische und Bänke geschaffen, wo 

alle in geselliger Runde zusammen sitzen durften. 

Gegen Mittag hatte der Wind so viel Kraft um die dunklen Wolken weg-

zublasen, dass nun die Sonne wärmend vom blauen Himmel grad über 

uns strahlte. 

Ueli amtete als Grillmeister und Doris mit Tochter Chantal verwöhnten 

uns mit verschiedenen gluschtigen Salaten und dem anschliessenden 

reichhaltigen Dessertbuffet, das einige Teilnehmer mit eigenen Backwa-

ren abgerundet haben. 

 

Bei geselligen Gesprächen und Fachsimpeln verging der Nachmittag im Flug und bald hiess 

es aufbrechen und den Heimweg antreten. 

An dieser Stelle sei Doris, Chantal und Ueli ein herzliches Dankeschön für die Organisation 

und Durchführung dieser Wanderung im Wauwilermoos ausgesprochen. 
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